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Liebe Leserinnen 
und Leser,

auch das Geschäftsjahr 2021 stand ganz im 
Zeichen der Corona-Pandemie. Die rasche Ent-
wicklung hochmoderner Impfstoffe hat es zwar 
möglich gemacht, die Pandemie einzudämmen. 
Trotzdem mussten Risikogruppen weiterhin 
geschützt und das Infektionsgeschehen durch 
vielfaches Testen beobachtet werden, um das 
Gesundheitssystem nicht zu überlasten.

Die Private Krankenversicherung (PKV) hat sich 
in dieser Zeit erneut als Stütze der gesundheit-
lichen Versorgung in Deutschland bewährt. Ins-
gesamt haben wir mehr als 2,8 Milliarden Euro 
als Pandemie-bedingte Zusatzleistungen an 
Arztpraxen, Pflegeeinrichtungen, Apotheken, 
Zahnärzte, Krankenhäuser und für Corona-Tests 
bereitgestellt. Damit haben wir uns sogar über-
proportional an den Kosten beteiligt. 

Insgesamt zeichnet sich das Jahr 2021 für die 
Private Krankenversicherung vor allem durch 
Stabilität aus. Die Zahl der Versicherten stieg 2021 
von 36,2 Millionen auf 37,2 Millionen Menschen. 
Damit vertraut beim Thema Gesundheit fast jeder 
zweite Bundesbürger auf den Schutz der Privaten 
Krankenvoll- und Zusatzversicherung. Ein starkes 
Zeichen, das uns selbstbewusst macht und uns 
verdeutlicht: Die PKV ist nicht nur eine unverzicht-
bare Säule unseres Gesundheitssystems, sondern 
auch tief in der Gesellschaft verwurzelt.

Die PKV hat nichts an ihrer Attraktivität eingebüßt. 
Unter dem Strich sind auch 2021 wieder deutlich 
mehr Menschen von der Gesetzlichen in die Private 
Krankenversicherung gewechselt als umgekehrt. 
Das Bedürfnis nach einem Schutz über dem 
Niveau der Gesetzlichen Krankenversicherung ist 
ungebrochen hoch. Mit 28,5 Millionen Verträgen 
kletterten die Zusatzversicherungen auf einen 
neuen Rekordwert. Das gilt auch für die betrieb-
lichen Kranken- und Pflegezusatzversicherungen. 

Mehr als 18.200 Unternehmen bieten inzwischen 
ihren Angestellten eine betriebliche Absicherung. 
Davon profitieren bereits über 1,5 Millionen Be-
schäftigte in ganz Deutschland.

Neben Covid19 haben uns 2021 natürlich auch an-
dere wichtige Themen bewegt. Wegen der demo-
grafischen Alterung der Gesellschaft steuern die 
Gesetzliche Krankenversicherung und die Soziale 
Pflegeversicherung auf gewaltige Finanzprobleme 
zu. Die bisherigen Versuche, die Löcher mit Steuer-
zuschüssen in Milliardenhöhe zu stopfen, sind keine 
langfristigen Lösungen. Unser Anspruch als PKV 
ist es, stets Teil der Lösung zu sein. Mit unserem 
„Neuen Generationenvertrag für die Pflege“ zeigen 
wir beispielhaft, dass die sozialen Umlagesysteme 
künftig nur durch mehr private und betriebliche 
Vorsorge für alle Generationen nachhaltig finan-
ziert werden können.

Darüber hinaus engagieren wir uns für neue Wege 
in der medizinischen Prävention und treiben die 
Digitalisierung voran. Wir erstatten frühzeitig neue 
Diagnose- und Therapieverfahren sowie innovative 
Arzneimittel. Dadurch kommen sie schneller in die 
Versorgung, das ist gut für alle. Kurzum: Wir bleiben 
eine starke Säule, die auch in Krisenzeiten verläss-
lich dazu beiträgt, dass die Menschen in Deutsch-
land eine stabile und qualitativ hochwertige 
Gesundheitsversorgung erhalten. 

 
Dezember 2022 
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01 Branche im Überblick

HUK-COBURG

 Würzburger1

Continentale 
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vigo 

Deutsche Allgemeine
Versicherung1

Deutsche •
Familienversicherung1 •

FREIE ARZT- UND •
MEDIZINKASSE 

Debeka 
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DEVK

DKV
Envivas 

EUROPA1

Generali Deutschland
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Provinzial 
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Bayerische 
Beamtenkrankenkasse

Bayerische Beamten 
Versicherung1
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Münchener Verein
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ERGO 
NÜRNBERGER 
uniVersa

Union 

HALLESCHE 
ST. MARTINUS 

WGV-Versicherung1 
Württembergische 

ALTE OLDENBURGER2 

R+V 

Barmenia3 

LVM 

Versicherer 
im Raum der Kirchen 

 LIGA

SONO 

  Süddeutsche

Bottrop

Coburg
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Frankfurt
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Köln
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Lüneburg
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Mannheim
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Regensburg
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Wiesbaden

Hauptsitze der PKV-Unternehmen in Deutschland am 31.12.2021 

1   außerordentliches Mitglied

2    als Krankenversicherung AG 
und als Krankenversicherung 
von 1927 V.V.a.G.

3    als Krankenversicherung AG 
und als Versicherungen a. G.

Die Unternehmen  
der Branche

Versicherungsvereine  
auf Gegenseitigkeit

Insg. 8,7 Mio. Vollversicherte 

Anteil an Beitragseinnahmen

Aktiengesellschaften

17 35

4.581.100

42,0 %

4.136.400

58,0 %
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Auch in der 
Niedrigzinsphase 
hat die PKV die 
Rücklagen ihrer 
Versicherten 
erneut deutlich 
ausbauen können.

2014 2019 202020172012 20182013 2015 2016

Alterungsrückstellungen: Entwicklung 
der letzten zehn Jahre
in Mrd. Euro

302,1

181,6

 In der kapitalgedeckten 
Finanzierung der PKV geht 

ein Drittel der Gelder in die 
Rücklagen für das Alter.

2017

Neue Alterungsrückstellungen und Beitragseinnahmen: 
Gegenüberstellung der vergangenen fünf Jahre
Verhältnis von Zuführungen  
zu  den Alterungsrückstellungen  
und Beitragseinnahmen in Prozent  

2018 2019

37
,1

2020 2021

32
,3

34
,0 32

,4 31
,2

Beitrags- 
einnahmen 
(Mrd. Euro)

Alterungs-
rück-

stellungen 
(Anteil in %)

 39,0 39,8 41,0 42,9 45,4

Anstieg der Alterungsrückstellungen in der Kranken- und Pflegepflichtversicherung 
in Mrd. Euro

Gerade in der Pflegeversicherung ist eine generationengerechte und nachhaltige Finanzierung wichtig.  
Hier haben die PKV-Unternehmen fast sieben Prozent gegenüber dem Vorjahr aufgestockt.

Kranken- 
versicherung

Pflegepflicht-
versicherung

2020 244,24

2020 43,66

2021 255,45

2021 46,61

+4,6 % 

+6,7 % 

2021
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02 Versicherungsbestand

Wanderbewegungen zwischen den Systemen
Übertritte zur Privaten Krankenversicherung und Abgänge zur Gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) 

Der positive Trend hält an: Auch 2021 sind wieder mehr Menschen von der 
Gesetzlichen in die Private Krankenversicherung gewechselt als umgekehrt.

PKV
PKV GKV
GKV 146.500

Saldo + 23.300 Personen

123.200

Entwicklung der Krankheitsvoll- und Zusatzversicherungen

Krankheitsvollversicherungen in Mio. 
Zusatzversicherungen in Mio.

Bei den Zusatzver-
sicherungen steigt 
die Zahl der Ver-
sicherten seit Jahren 
kontinuierlich. Allein 
in 2021 um fast vier 
Prozent. Die Kranken-
heitsvollversicherung 
bleibt auf einem 
konstanten Niveau.2014 20172012 20182013 2015 2016

8,79,0

28,5
23,1

2019 2020

Die Zahl der Versiche-
rungen liegt wie in den 

vergangenen Jahren 
auf einem konstanten 

Wachstumsniveau.  
Inzwischen ist fast jeder 

zweite Deutsche privat 
versichert.

Versicherungsbestand: Entwicklung der vergangenen fünf Jahre
Krankheitsvoll- und Zusatzversicherungen in Mio.

36

35

34

33

32

31

30 

34
,2

7

2017
34

,7
7

2018

35
,4

1

2019 2020

36
,18

 

2021

37
,2

3 

2021



 //  07

P K V  I N  Z A H L E N  |  2 0 2 1 P K V  I N  Z A H L E N  |  2 0 2 1

06 //

758

Wachstumsrate von fast 
40 Prozent: Immer mehr 
Unternehmen bieten ihren 
Belegschaften eine bKV 
an – das hilft auch bei der 
Personalgewinnung.

1.575

18,2

2018 2019 2021

Entwicklung der betrieblichen Krankenversicherung

Versicherte Personen in Tsd.
Arbeitgeber in Tsd.

10,5

13,1

883

1.023

7,7

+ 38,9 %

+ 54,0 %

110

100

90

80

70
2017 2018 2019 2021

2021 ist die Zahl der Versicherten 
im Notlagentarif erneut deutlich 
gesunken. Der Rückgang um über 
5 Prozent 2021 zeigt: Der Not-
lagentarif erfüllt sein Ziel, dass 
Versicherte ihre Schulden leichter 
tilgen und in ihre Normaltarife 
zurückkehren können.

Entwicklung der Versichertenzahl im Notlagentarif
Anzahl der Versicherten in Tsd. 

88,1
83,5− 5,2 %

105,8

2020

21,52  10,9310,25  7,94  20,56  28,80  

32,45  49,36  18,19  

Versichertenstruktur in der Krankheitsvollversicherung 

Beamtinnen und Beamte stellen mit über 50 Prozent den größten 
Versichertenanteil in der Krankheitsvollversicherung.

 insgesamt47,7 %52,3 %
ohne Beihilfemit Beihilfe

2020

MännerFrauen Kinder
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03 Erträge

Beitragseinnahmen nach Versicherungsarten: Entwicklung der vergangenen fünf Jahre

Krankheitsvollversicherungen in Mrd. Euro Besondere Versicherungsformen in Mrd. Euro 
Zusatzversicherungen in Mrd. Euro Pflegepflichtversicherungen in Mrd. Euro

Die Krankheits- 
vollversicherung  
ist nach wie vor die  
mit Abstand wichtigste  
Einnahmequelle der PKV.

Anteile der Versicherungen an den gesamten Beitragseinnahmen
in Prozent 

9,69 % Pflegepflichtversicherung

14,17 %  Zusatzversicherungen  
zum GKV-Schutz

7,94 %  sonstige Zusatzversicherungen 

1,92 % Besondere Versicherungsformen

Entwicklung Beitragseinnahmen der letzten fünf Jahre
in Mrd. Euro

Im Verlauf der ver-
gangenen fünf Jahre 
sind die Beitrags-
einnahmen der PKV 
durchschnittlich um  
fast vier Prozent pro 
Jahr gestiegen.  

45
44
43
42
41
40
39
38

39,0

2017 2018 20202019

45,4

+3,8 % 
p.a. 

66,28 % 
Krankheitsvollversicherung

2021

Mit 45,4 Mrd. Euro 
liegen die Beitrags-
einnahmen um  
5,8 Prozent höher 
als im Vorjahr.

20182017

30,1

10,0
8,5
0,8
2,6 0,9

4,4

27,1

2019 2020 2021
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Finanzielle Sicherheiten: Die Versicherungsunternehmen 
der PKV haben ihre Kapitalanlagen breit gestreut. 

Entwicklung der Kapitalerträge in den vergangenen fünf Jahren
Kapitalerträge in Mio. Euro

Wie schon in den 
vergangenen Jahren 
erwirtschaftet die 
PKV trotz anhaltender 
Niedrigzinsphase 
Kapitalerträge auf 
hohem Niveau.

10

8

6

4

2

0
2021

8.
77

0

2020
9.

52
4

2017

9.
48

2

2018

9.
25

2

2019

8.
53

0

Beitragseinnahmen in der Zusatzversicherung

in Mrd. Euro (Veränderung zum Vorjahr)

9,24 % 

24,23 % 

3,35 % 

7,94 % 

1.111,5 
(+ 0,81 %) 

455,5 
(- 1,19 %) 

1.670,7
(+ 20,39 %) 

367,9 
(+ 7,57 %) 

36,21 % 

6.432,1 
(+ 3,57 %) 

19,03 % 

Aktien, Investmentanteile und andere  
nicht festverzinsliche Wertpapiere
Inhaberschuldverschreibungen und  
andere festverzinsliche Wertpapiere
Hypotheken-, Grundschuld- und Renten- 
schuldforderungen
Namensschuldverschreibungen
Schuldscheinforderungen und Darlehen
Sonstige

Zusatzversicherungen zum GKV-Schutz

Krankentagegeldversicherung

Krankenhaustagegeldversicherung 

Pflegezusatzversicherung

Geförderte Pflegezusatzversicherung

Aufteilung der Kapitalanlagen 
in Prozent

Die Nachfrage nach ergänzendem Schutz ist 
unverändert hoch: Im vergangenen Jahr sind 
die Erträge in der Zusatzversicherung ins-
gesamt um fast sechs Prozent gestiegen.

10,04 
Mrd. € 

(+ 5,62 %)

332,8 
Mrd. € 
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04 Aufwendungen

Barausschüttungen an Versicherte: Entwicklung der vergangenen fünf Jahre
Verhältnis der Beitragsrückerstattungen zu den Beitragseinnahmen in Prozent

Jedes Jahr erstattet die PKV ihren Versicherten etwa 1,5 Mrd. Euro,  
d. h. im Durchschnitt ca. 3,5 Prozent der eingenommenen Beiträge, direkt zurück.

4
3
2
1
0

2020 20212017 2018

3,
4

3,
33,

7

3,
7 3,3 %

(1,5 Mrd. €) 45,4
Mrd. €

2021

3,
5

2019

Leistungen nach Versicherungsarten: Entwicklung der vergangenen fünf Jahre

Krankenversicherungen in Mrd. Euro
Pflegepflichtversicherungen in Mrd. Euro

Der starke Anstieg der Ver-
sicherungsleistungen in der 
Pflegepflichtversicherung um 
22,6 Prozent spiegelt vor allem 
die gesetzliche Ausweitung der 
Pflege-Leistungen.

2017 2018 20212019 2020

Entwicklung der Leistungsausgaben in den vergangenen fünf Jahren
in Mrd. Euro

Genau wie in der GKV 
steigen auch in der PKV 
die Leistungsausgaben 
kontinuierlich. 2020 
und 2021 wurden die 
Steigerungen durch 
die Corona-Pandemie 
gedämpft. Viele 
Operationen mussten 
verschoben werden 
oder fielen aus.

32

31

30

29

28

27

26

31,83

27,21

20212017 2018 2019 2020

+ 4,0 % 
p.a. 

29,68

2,15

25,92

1,29
27,14

1,44
28,48

1,57

28,99

1,76
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Aufteilung der Krankenversicherungsleistungen nach Leistungsarten
in Prozent

Teure Gesetze: Die 
politischen Reformen 
haben neben der 
demografischen Ent-
wicklung die Leistun-
gen der PPV in den 
vergangenen Jahren 
stark ansteigen 
lassen. 

Annähernd die Hälfte aller Leistungsausgaben werden für ambulante Leistungen aufgewendet. 
Fast 30 Prozent aller Kosten belaufen sich auf stationäre Leistungen. 

Entwicklung der Leistungen in der Pflegepflichtversicherung
in Mio. Euro

Pflege- 
Weiterentwicklungs-

gesetz (PfWG)

Pflege-Neuausrichtungs- 
Gesetz (PNG)

Pflegestärkungs- 
gesetz I (PSG I)

Das Pflegestärkungs- 
gesetz II (PSG II)

Pflegepersonal-Stärkungs-
gesetz (PpSG)

Pflegestärkungs- 
gesetz III (PSG III)

1.500

1.200

900

600

300

0
2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

1,31 % 

3,06 % 

28,06 % 

1,81 % 

0,71 % 

1,26 % 
47,77 % 

2.153,3

617,7

16,02 % 

ambulante Leistungen
stationäre Leistungen
Zahnleistungen
Krankentagegeld
Krankenhaustagegeld
Pflegezusatzversicherung 
sonstige Leistungen
Besondere Versicherungsformen

Anteil der Alterungsrückstellungen an den Beitragseinnahmen
in Prozent

Nachhaltig und generationengerecht: 
Fast 70 Prozent der Beitragseinnahmen 
legen die Privatversicherer in Alters- 
rückstellungen der PPV an. In der 
Krankenversicherung fast ein Drittel.

41,0
Mrd. €

4,4
Mrd. €

27,3 % 66,9 % 

KrankenversicherungPflegepflichtversicherung

29,7
Mrd. €
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05  Verschiedenes

Zusatzleistungen 
Vollversicherte Personen (insges. 8,72 Mio)  
mit Wahlleistungen bzw. Krankentagegeld  
(Veränderung zum Vorjahr in Klammern) 
   

Rundum abgesichert: Über 80 
Prozent der Vollversicherten 

haben Wahlleistungen in ihrem 
Versicherungstarif. 

Wahlleistungen

7,1 
Mio.  

(- 0,12 %)

Krankentagegeld

1,6 
Mio.  

(- 2,78 %)

Empfänger von Pflegeleistungen 
und versicherte Personen in der PPV   

Entwicklung der Versicherungsleistungen 
nach Leistungsbereichen in Mio. €

9,7

9,6

9,5

9,4

9,3

9,2

9,1

400

350

300

250

200

150

100

Alternde Gesellschaft: In den vergangenen zehn Jahren hat 
sich die Anzahl der Leistungsempfangenden in der Privaten 

Pflegeversicherung fast verdoppelt.

9,62 Mio.

9,21 Mio.151.141

292.520

Leistungsempfänger in Tsd.Versicherte Personen in PPV in Mio.

20212016201420132012 2015 2017 2018 2019 2020

Aufgrund der Corona-Pande-
mie sind die Versicherungs-
leistungen 2020 und 2021 
nicht so stark angestiegen 
wie in den Jahren zuvor. Im 
stationären Bereich sind sie 
sogar leicht rückläufig.2017 2018 2019 2020 2021

12.000

9.000

6.000

3.000

0

ambulante Leistungen
stationäre Leistungen
Zahnleistungen
Sonstige 11

.8
01

12
.3

50
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91

13
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.17

7

7.7
17
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5

8.
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5
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8

8.
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8

4.
12

5

4.
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9

4.
46

8

4.
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5

4.
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 327  Corona-Testungen

 350  Pflegeeinrichtungen

 264 Zahnärzte

 9  Apotheken/Botendienste

 78  Heilmittelerbringer, Hebammen,  
Physiotherapeuten, Heilpraktiker
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29,1

65,0

26,5 11,7

10,2

45,4

Corona: PKV leistet starken Beitrag 
Pandemie-bedingte Zusatzausgaben (ohne Beihilfe),  
gerundet, in Mio. Euro   

Sterbetafel 2022 
Restlebenserwartung in Jahren im Alter von … Jahren

0 4020 60 9010 50 8030 70 100

100

80

60

40

20

0

48,4

68,2

88,0

84,8

80 90 100 110 120 130 €

Einbettzimmerzuschläge nach Ländern  
Durchschnittliche Tagespreise in Euro 2021  
(darunter Vorjahreswert)

Saarland
Berlin

Hamburg
Baden-Württemberg
Nordrhein-Westfalen

Bayern
Hessen

bundesweit
Rheinland-Pfalz

Niedersachsen
Thüringen

Bremen
Schleswig-Holstein

Mecklenburg-Vorpommern
Brandenburg

Sachsen
Sachsen-Anhalt

Bei der Wahlleistung 
Einbettzimmer gibt es 
in Deutschland große 
Unterschiede. Am 
niedrigsten sind die 
Zuschläge in Sachsen-
Anhalt, am höchsten  
im Saarland.

Die Corona-Pandemie hat sich aus 
alle Lebensbereiche ausgewirkt. 

Die PKV garantiert bei Covid-19 
nicht nur ihren Versicherten Schutz 

bei Krankheit und Pflege, sondern 
leistet einen hohen Beitrag zur 

Bewältigung dieser gesamt-
gesellschaftlichen Krise. 

134,08
127,08

88,67
88,94

115,50

MännerFrauen

Mehr als

2,8 
Mrd. €

 906  Ärzte/Psychologen

 870  Krankenhaus

119,05
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